
„Der Fortschritt. 
i i  

Office: KieSliugs Block, Ecke von 
Minnesota it. Center Straße. 

New Ulm, Zrtinn. 

• Aur Wahl. 

Wir haben unser,» letztwöchentlichen 

kurze» Wahlbericht weniq mehr hinzu-

zusügu,. McKinley, bev erwählte Prä­

sident der Per. Staaten, ging aus Min-

»esota mit einer Mehrheit von über 

50,000 Stimmen hervor, welchem Um-

stände es wohl namentlich zuzuschreiben 

ist, baij auch alle sieben republikanischen 

(5o»greß-Repräsentc,„ten erwählt wur-. 

den. 

Trotz der großen Majorität, welche 

das Nationalticket im Staat erhielt, 

scheint John Lind thatsächlich als Gou-

verneur erwählt zu sei,,. Ten vorlie­

genden Zusammenstellungen »ach i!t 

(Slough Herrn Lind zwar einige Tan-

send Stimmen voraus, aber dieselbe» 

sind nicht zuverlässig und dürste mög-

licherweise erst die offizielle Stinnnen-

zählung Ausschluß über das Resultat 

geben. Außerdem wird behauptet, daß 

Taufende von Stimmen, die für i'inb 

abgegeben, nicht gezählt wurden. 

Dtr „(Prati'juilic Temokrat" spricht 

gewiß auch jedem Anhänger Bryan 's 

aue dem Herzen, wenn er schreibt: 

„ i ie Republikaner haben während der 

Campagiie dem Lolk für den Fall der 

Erwählung MeKinley's den sicherei, 

Anbruch besserer Zeiten versprochen. 

Erhalten sie, was zu erwarten ist, auch 

im 55. Congreß die Eontrolle über beide 

Häuser, so wirb an sie die Aufgabe her­

antreten, ihr Versprechen getreulich ein-

zulösen. Demokraten, Die da wissen, 

daß hinter McKinley die Trusts und 

Monopole stehen unb daß denselben 

Höchst wahrscheinlich fein Haar ge­

krümmt unb völlig freies Spiel gelassen 

werden wird, habe» zwar ihre Bedenken, 

aber sie würde» sich sicher ebenso herzlich, 

wie die Anhänger anderer Parteien 

freue», wenn es ben Republikanern 

wirklich Ernst Damit wäre, Mittel unb 

We^e zu finden, die sich dazu eignen 

würden, eine allgemeine geschäftliche 

Neubelebung auf allen Gebiete» herbei­

zuführen .. .. " 

2Ui|<tlt hat ein Manifest an die Bt-

meialliften der Per. Staaten erlassen, 

in welche,» er seine Ansicht über den 

Ausfall der Wahl und über die zukünf­

tige Stellungnahme der Partei kund 

giebl. Wir werde» das höchst interessante 

Dokument unser», Leser» in nächster 

Nummer seinem ganze» Inhalt nach 

vorlegen. 

tlllfcte Staats-Jrrenanstalten, in 

welche» im Ganzen höchstens 3000 Pa­

tienten untergebracht werbe» können, 

werden sich sehr bald als ungenügend 

erweisen. Es befinden sich in denselben 

bereits 2970 Personen und zwar in der 

Nochester - Anstalt 1163, St. Peter 

1005 und Fergus Falls 802. In den 

übrige» Staats-Aiistalte» giebt's zur 

Zeit folgende Zahl von Insassen: Sol-

daten-Heim 336, Taubstummen-Institut 

218, Blinden-Jnstitut 59, Institut für 

Schwachsinnige 492, Staats - Schule 

192, Staats-Training Schule 372, Ne-

formatoriu,» 137, Zuchthaus 464. 

I I  e  b  e  r  e i n e  n e u c r f u n d e n e  E n t -

fettungs-Kur für Frauen wird Folgendes 

berichtet: Eine jetzt zu Chicago ansässige 

Schwedin hat die „Purzelbaum-Kur" 

für Dame» eingeführt, die ihr zu festes 

Fleisch vermindern wollen. „Manch­

mal," sagt die Erfinderin, „bedarf es 

eines großen Aufwandes an Logik und 

Geduld, um eine starke Frau dazu zu 

bewegen, einen Purzelbaum zu schlagen. 

So ist denn das Anfangsstudium ein 

sehr schwieriges. Im fünfundvierzigsten 

Jahre erscheint freilich die Bethätigung 

als ein bedenkliches Unternehmen. Hat 

man es aber erst los, so ist man mit 

fünfzig noch nicht zu alt, um den Sport, 

bem man behaglich in dem mit Teppichen 

bedeckten Zimmer huldigen kann, zu 

würdige», und der Erfolg für den Lei-

besumfang ist einfach phänomenal. Ei­

ner starken Frau ist nichts Besseres zu 

empfehlen." — Das ist eine nette Sa­

tire auf die vielen sonderbaren „Äure,n", 

die heutigen Tages empfohlen werden. 

MEN WANTED! F A R M E  U  N .  
M  K  C H A N I  ( '  8 ,  
School Teachkrh, 

Machine Agent«, anyone honont and willing to 
lmntle, wewlll pay good wagen from now to April. 
AVitli our ,nullities and pei-Homil help any man 
fully alive and willing to work can win a paying 
position with us. Apply quick, Htatlng age. ' 
asp) L.  L .  MAY &  CO. ,  
Nurserymen, Seedsmen k Florists, ST. PAUL, MINN 

Wit ungerecht es ist, daß der Präsi­

dent der Per. Staaten nicht durch eine 

direkte Volksabstimmung, wodurch doch 

mir der Wille bed Volkes zur Geltung 

gebracht werben kau», gewählt wird, 

geht aus der Thatsache hervor, daß be-
reitst acht Präsidenten der Ver. Staaten 

nicht die Mehrheit der Stimmen ihrer 

Mitbürger erhielten. Diese acht waren: 

Polk, Taylor, Buchanan, Lincoln in 

I860, Hayes, Garfield, Cleveland in 

1884 und Harrison. 1824 hatte An­

drew Jackson eine Pluralität von 50,-

551, bei einen, Gefammtvotuin von 

352,000; allein die Wahl kam ins Ab-

geordnetenhaus »üb diese Körperschaft 

wählte John Quincy Adams. In 

Nachstehendem geben wir die Majorität 

oder Pluralität, mit der jeder der Präsi-

deuten seit Jackson die Präsidentschaft 

erhielt: 
1828—Jackson. 131,134 Majorität. 

1832—Jackson, 124,305 Majorität 

über alle Gegenkandidaten. 

1836 — Pan Buren. 24,893 Majo­

rität. 
1840 — W. H. Harrison, 139,256 

Majorität. 
1844 — Polk hatte eine Pluralität 

über Elai) von 38,175, aber Elm) und 

Birney zusammen hatten eine Majorität 

über Polk vo» 24,125. Polk war der 

erste Präsident, ber bei einer Minorität 

des Volksvotnms gewählt wurde. 

1848 — Taylor hatte eine Pluralität 

über Eaß von 139,557, aber Eaß und 

Va» Buren zusammen eine Majorität 

über ihn von 51,706. 

1852 — Pierce hatte eine Majorität 

von 58,747 über Scott und John P. 

Hale. 
1856 — Buchanan hotte eine Plura­

lität von 496,905 übet Fremont, allein 

Fremont „nd Fillmore eine Majorität 

über ihn vo» 377,629. 

I860 —Lincoln hatte eine Pluralität 

über Douglas von 491,195, war aber 

i» einer Minorität von 944,049 in, 

Volksvotum. 
1864 — Littcolns Majorität mar 

407,342. 
1868 — Grants Majorität war 

305,456. 
1872 — Grants Pluralität über 

@reckt) war 762,991, und feine Majo­

rität über alle war 728,975. 

1876 — Tildens Pluralität über 

Hayes war 250,935, und feine Majo­

rität über alle war 157,037. 

1880 — Garsields Majorität über 

Hancock war 7,018, aber er war in der 

Minorität von 412,289. 

1884 — Eleveland hatte eine Plura­

lität von 62,683 über Blaine, aber im 

Gefammtvotiun war er in einer Mino-

rität von 234,315. 

1888 — Elevelands Pluralität über 

Harrison war 98,017, während die Ge-

sammt-Majorität über Harrison sich auf 

505,530 belief. 

1892 — Cleveland über Harrison 

308,810; über Harrison und Weaver 

132. 
Bis jetzt hat Grant bei feiner Kandi­

datur von 1872 die höchste Plmalität, 

und Grover Cleveland hat die Aus­

zeichnung, bis jetzt das größte Votum 

aller Präsidenten erhalten zu haben. 

Eine noch bei Weitem größere Mojo-

rität hat der letzte Woche erwählte re-

p„blika»ische Eandidat McKinley crhal-

ten, die von seinen Parteigenosse» auf 

mindestens 1,000,000 geschätzt wird. 

Dessen Pluralität soll sogar 2,000,000 

betragen. Aber trotz dieser enormen 

Volksmehrheit für McKinley wäre Bry-

an dennoch erwählt worden, wenn in ei­

nigen wenigen Staaten, die mit geringer 

Majorität für McKinley gingen, nur 

ungefähr 25,000 für denselben abgege­

bene St imme» auf Brya» gefal le» wä­

ren.  

LetnsameN'Oeltuchen 
vo» jetzt ab wieder regelmässig zu haben bei 
j> e » v») (5 r o » e im Basement von SchellS 
(«ebänbe, ticke vo» Minnesota- und 2. Viov6= 
strahe. ba 

IN Missouri ist „Silber - Dick" 

Bland wieder in den Congreß erwählt 

worden. Er ist infofern glücklicher als 

wenn er in Ehicago zum Präsident-

schafts - Candidate,, nominirt worden 

wäre. Die alte Silberwacht im Con­

greß steht also, wenn auch vorläufig nur 

„Gewehr bei Fuß", weiter auf dem Po-

ften. 

Die iveale Panaeee. 
James L. Francis, Albermann, Chi­

cago, sagt: Ich erachte Dr. King's New 
Discovery als eine ibeale Panaeee für 
Husten, Erkältung, unb Lungenleiden 
und habe sie in ben letzten fünf Jahren 
mit Ausschluß ärztlicher Rezepte oder 
anderer Präparationen in meiner Fa­
milie gebraucht. 

Reo. John Burgus, Keokuk, Iowa, 
schreibt: Ich war über 50 Jahre lang 
ein Priester der Methodisten Episcopal-
ft'irche und Hobe »ie Etwas so wohl-
thliend oder fo schnell helfend gefunden 
als Dr. King's New Discovery. Ver-
sucht dieses ibeale Hustenmittel. Probe-
flafchen sind unentgeltlich zu haben in 
der Apotheke von O. M. O l f e n, New 
Uli», Min». Reguläre Größe 50c und 
$1, 37 

BucklenS Arnica-Salbe. 
Die beste Salbe in der Welt für Wun­

den, Quetschungen, Schnittwunden,Ge­
schwüre, Salzfluß, Flechten, aufgesprun-
gene Hände, Frostbeulen, Hühneraugen 
und alle Hautausschläge und heilt un-
fehlbar Hämorrhoiden. Vollständige 
Befriedigung zugesichert, oder keine Be­
zahlung verlangt. Preis. 25 Eents die 
Schachtel. Zu haben bei O. M. Olsen. 
New Ulm. 

Touristen»Züge nach Cali-
fornien. 

Die, seit fünfzehn Jahren sich aus-
gezeichnet bewährenden, persönlich bcauf-
sichtigten Touristen-Züge nach Ealifor-
men über die Minneapolis & St. Louis 
Bahn verlassen nunmehr wieder regel-
mäßig an jedem Donnerstag Abend Min­
neapolis. Die weitgehendste Sorgfalt 
für die Bequemlichkeit der Passagiere 
wird wie immer als Hauptsache betrach-
tet. Wegen Raten und voller Jnfor-
motion roenbe man sich an John Ryczek, 
Agent, New Ulm, Mimt. 

Herzleiden 
führen zu ylöiflldjem Tode, 
abtt nie ohne vorherige Warnung, wie Ohnmacht»-. 
Schwäche- oder HungeransSlle, unregelmäßiger oder 
intemittirenber Pult. HerzNoPsen, Erstickunzian-
sälle. «urzathmigkeit. Anschwellung der Füße und 

Knöchel u. s. w. 

Dr. pik*' Heart Cure 
heilt Herzleiden. 

m 

Herr ©to. L. Smith von der Geo. L. Smith Man» 
let Co.. Louisville, Ky.. schreibt unterm 20. Februar 
1894: „Nngesähr ein Jahr lang litt ich fürchterlich ait 
Herzbeschwerden, die so schlimm wurde», dag ich im 
Bett ouffi&tn muhte, um Lust zu bekommen. Ich 
mutzte mein Geschäft ausgeben und konnte kaum um-
herschleichen. Mein Freund Herr Julius 6. Voghl, 
einer unserer h:ruorragendsten Apotheker, rieth mir. 
eä mit Dr. MileZ' Heart Cure zu versuchen. Nach ©«• 
brauch von etwas über einer Flasche verschwanden die 
Schmerzen sowohl alZ das Herzklopfen. Ich habe 
seither nicht die geringsten Beschwerden gefühlt und 
gehe heute meine» Geschäften so regelmäßig nach oll 
je zuvor.' 

Ueberau bei Apothekern zu haben. Buch über Her» 
und Nerve» frei versandt. Man adresfire: 

Dr. Mllee Medical Co., Elkhart, Ind. 

Dr. SMe»'Heilmittel machen gefunl. 

©lias. Toverer, 
PLUMBING and ? 

STEAMFITTING, ••• 

Mtw Ulm. - «Inn. 

Alle im obigen Fach einschlagenden Arbei­
ten werden prompt ausgeführt. 

Contrakte für das Ausstelle» von Dampf-
und Heißwafser-Heizapparate, sowie daS Le-
gen und Anbringen von Dampf- und Wasser­
leitungen aller Art werde,', übernommen „ttb 
Zufriedenheit der Arbeit garnnfitt. 

Iticrtitäiic im Biiitmtiil von Behnkc« Store an 
Center 2 trabe. 

Dakota House Livery 
— und — 

Verkaufs - Stall, 
Alfred M. Roos, Eigenth. 

(Elegante Gefährte, flinke Pferde, prompte 
Bedienung, mäßige Preise. 

{•«T In Verbindung mit dem Leihstall befindet sich 
unter der persönliche» Leitung des Eigentümers ein 
HoSspita! zur Behandlung von trautem Vieh und ins 
besondere von Pferden. 

Bier-Brauerei 
von — 

Jacob Bender, 
New Ulm, antun. 

Durch vorgenommene Verbesserungen bin 
ich in ben Stand gesetzt, alle meine Freunde 
und Gönner mit einem ausgezeichneten Bier 
zu bedienen bei betn Keg, oder in Flaschm 

Dem seit knrzem eingerichteten Flaschenbier-
Departement wird besondere Aurmertfamfeit 
geschenkt. Flaschenbier wird Kistenweise den 
Kunden in der Stadt ebenso wie Kegbier frei 
ins Hans geliefert. 

Jacob Bender, 
nahe dem Eisenbahndepo 

Gänzlicher Ausverkauf 
dOtl 

DRY GOODS, NOTIONS, Etc. 
Da ich meinen Store aufzugeben „nd bis 

zum 15. Oktober d. I. zu vermuten beabsichti­
ge. so biete ich hiermit sämmtliche Waaren 
unter Kostenpreis zum Verkauf aus. 

Sprecht bei Zeiten vor mib sucht Euch 
das Beste aus. 

GEORGE JACOBS, 

* Die schmerzhaftesten Nieren- und 
Blaseu-Leiden können innerhalb. sechs 
Stunden durch den Gebrauch von New 
Great South American Kidney 
Cure gelindert werden. Dieses neue 
Heilmittel hat überall Staunen erregt 
wegen der Promptheit, mit welcher das­
selbe alle Schmerzen in den Nieren, der 
Blase, dem Rücken und den Harn-Ca« 
nälen bei beiden Geschlechtern lindert. 
Wenn Ihr eine schnelle Linderung und 
ein Heilmittel in dieser Hinsicht nöthig 
habt, so ist dies die richtige Arznei. 
Zu haben in And. I. Ecksteins Apotheke, 
New Ulm, Min«. 

Marktbericht 
N «in II Im, Mittwoch bei, 11. November. 

Weizen No. 1 73 (5ents. 
Flachs 53 ,, 
Gerste 20—25 ,, 
Hafer 15—18 ,, 
Korn 26 ,, 
Kartoffeln 25 ,, 
Butter 8—15 ,, 
Ein 14 ,, 

l't e h l etc. 
Wholesail Retail 

Pat. 2.00 2.20 
Straight 1.90 2.10 
Roggen 1.40 1.40 
Kleie per Tonne 5.00 5.00 
Shorts 5.00 5.00 

S'J.'i Minnesota -Ztr. Nord, 
New Ulm, Minn. 

Bingham Bros. 
Händler in 

Getreide und Kohlen. 
New Uhu, - Minn. 

Office in Leibolds Gebäude an Minnesota 
Straße. 

Elevator und Kohlenhaus am Eisenbahn-
geleise in der Nähe der 3. Südstraße. 

Rur nicht bange sein! 
Es gibt viele jungen Leute, die deshalb nicht heirathen, weil sie vor der Mö-

bel-Rechnung zurückschrecken.—Nun laßt uns einmal nachrechnen, was wir nöthig 
haben: 

1 Tisch 
2 Stühle a 40 Cts. 
1 Bettstelle 
1 Küchenschrank 
1 Kleiderschrank 
1 Matratze 

Einen Rocker für die Fran dabei 1.35 

Und fertig ist die Möbelei $18.90 

Aha! Macht 30 Bushels Weizen zu 63 Cts. oder 19 Tage Arbeit zu $1. 

Wir sind jederzeit bereit, Euch die Zahlung möglichst leicht zu machen. 

H. L. Saverien, 
Der größte Möbelhändler. 

$2.00 
80 

2.50 

3.60 

6.00 
2.00 

C H. Hornburg, 
^ »er hervorragende ^ 

Fritz Nagel. Alfred Boock. August Puhlmann. 

Rage!, Boock & Puhlmann, 

Cmitraktoreu «nd 
Bauunternehmer, 

New Ulm, Minn. 

Alle in das Baufach einschlagenden Arbei-
ten in der Stadt und auf dem Lande werden 
übernommen unb in solider Weise ausgeführt. 
Angebote auf Gebäulichkeitei, aller Art ge­
liefert. (Sifternen eine Svecialität. 

Die 

größte Auswahl 
von 

Tapeten 
findet man in der Buchhandlung 
von 

Carl Gebser 
und sind von 8 Cts. bis zu ${. per 
Rolle stets auf tager. 

Schwache, nervöse Personen, 
,«plagt von Kopfweh. Schlaflosigkeit, GedScht» 
niijchwiich«. Gliederrei««», flrcuj|*mttj<u, Un» 
bct6«ull*feit, «alarrh. Erröthen. Zittern, Her,» 
klopfen, Blutarinuth, Aeiigftlichkeit, Unentfchlo,» 
fenheit un» Trübst»» erfahr«» au» dem , I«, 
aenfcfreun*," wie einfach und Ulli« fit gründ­
lich geheilt „nd den ifrohffnn »iedererlanae« 
ttnnen. (8aIii neues oeilverfahren. Jeder sein 
»iqener Arjt. Schickt 2$ St», in Storni» und Ihr 
bekommt da» Buch v«rsteg«lt und fret zugesandt 
vo» der ,,Privat tkiini» und Ditpensary," 
38 West 11. Str.. New »ort, R. 9. 

P e t e r  S c h e r e r .  

Lumber ««»Kohlen, 
Centcrstraße, New Ulm, Minn. 

j 

Alle Arten von Bauholz, als Balken, Bret-
tcr, Schindeln, Latten, Mouldings usw., und 
die besten Sorten Kohlen stets an Hand. 

Unter Zusicherung prompter und reeller 
Bedienung empsehle ich mich der Bevölkerung 
von 'Jtero Ulm und Umgegend bestens. 

P e t e r  S c h e r  e r .  

Lisenwaaren Händler, 
— fuhrt eine volle Auswahl von — 

DEERE, ROCK ISLAND & DXION, 
—|== sowie Monitor Pflüge. ==£— 

Osborne Cornbinder, 
Milwaukee Dresch- und Huskingmaschinen. 
Nichols & Shepard it. Buffalo Pitts 

Separators und Dampfmaschinen. 
Größte Ausmahl von Oefen und Blechwaaren in der Stadt. Besondere 

Aufmerksam wird auf Reparaturen verwandt. 

Gewehre, Bicycles mtb alle andere Sport-Waaren. 

Fleischer - Geschäft, 
von — 

a r l  S t ü b e .  
New Ulm, Mm«. 

Frisches und geräuchertes Fleisch stets im Vorrath Alle Sorten Würste, 
bester Qualität, immer an Hand. 

GEBRAUCHT 

ANGELINA MEHL. 
NEW ULM ROLLER MILL CO. 

German Friton, Präs. ^ohi^CuttinH^ek. W^Roßbach^cha^m. 

Stark Farmers' Mutual Fire Insurance Co., 
(Etablirt 1884.) 

Sleepy Eye, Brown Co., Minnesota. 

Mitgliederzahl über 787; Versicherungen in Kraft $1,285,949. 

Direktoren der 
German Friton, Stark; W. Roßbach, Albin; John Cutting, Home;"Peter Mertz 

Prairieville; Adam Junger, Leavenworth; L. Spelbrink, Mitsord; Henry Schei-
bei, Cottonwood; Win. Pechtel, North Stark; Carl Forster, Sigel. 

BT #lle «o»resp»nde«zen tollten am Seit, der So. nach euefrh Eye g«richtet wer»««. 

bei MSnnern, Frauen und Kindern permanent geheilt, schmerzlos und ohne die geringste Unbequemlichkeit 
durch die "Fedellty Method." Jeder Fall garantirt. Der Patient gebraucht keinen Dollar zu zahlen, bis 
er vollständig turirt ist. Das Uebcl fiit immer beseitigt. „Ueber 11,000 Falle sind in den letzten 6 Jahren kurirt 
worden. Konsultation frei. 

Wir können Euch in 30 bis 60 Tagen knriren. 
wir verlangen kein Geld ohne vollständige Rur und wir meinen genau was mir sagen. 

Keine Operation. Keine 
Schmerzen. Keine Gefahr. Kein 
Zeitvennst während der Be-
Handlung, welche einmal wöch-
entlich stattfindet. Ihr könnt 
eine halbe Stunde nach der Be-
Handlung Eure Arbeit wieder 
ausnehmen. Wir wissen daß Ihr 
bisher übervortheilt wurdet. Wir 
wollen Ener Zntranen verdienen 
und verlangen keinen Cent, ehe 
vollständige Heilung eingetreten. 

Weg mit dem Bruchband. 

Die Annalen 

Medizin und Chirurgie 
weisen nichts dergleichen auf. 

11,000 gill! 
w innerhalb den letzten sechs Iahren, 

ohne einen einzigen Mißerfolg, 
behandelt. 

FRANK H. WRAY, M. D. 
Inventor Fidelity Rupture Cure 

Alter kommt nicht in Betracht bei 
der 

FIDELITY RUPTURE CURE. 

Man wende sich persönlich oder schriftlich an 

DR. D. 7VL GRHHÄM, 
Jeden Dienstag im Dakota Hans, New Itltit, Witt«* 


